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Presseerklärung 

 

Feierliche Eröffnung des Museums der Staatlichen Münze Berlin am 
neuen Standort  
 

 

Ausstellungseröffnung 
Kunstgeld - Geldkunst                                                                             
am 01.12.2005 um 13.00 Uhr  
in  der Staatlichen Münze Berlin 

 
 
Am 01. Dezember werden das neue Museum der Staatlichen Münze Berlin sowie zeit-
gleich eine Sonderausstellung zum Thema „Geldkunst – Kunstgeld“ eröffnet. Erstmals 
werden damit Ausstellungsräume des neuen Standortes in Reinickendorf für das Publi-
kum geöffnet. Im Januar wird der moderne Gebäudekomplex eingeweiht und die Staatli-
che Münze dort ihre Produktion aufnehmen.  
 
Das  Museum des ältesten produzierenden Unternehmens der Stadt Berlin präsentiert  
Meisterstücke aus der einzigartigen Tradition des Medaillenschaffens in der über 
725jährigen Historie. Als weiteren Schwerpunkt zeigt die Sammlung ein geschlossenes 
Sammelgebiet: die Gedenkmünzen der DDR, die allesamt von der Münze Berlin geprägt 
wurden. Da sich die Schau nicht nur an den Fachmann und den Numismatiker richten 
soll, wird die Ausstellung mit interessanten Hintergrund- und Basisinformationen rund um 
das Thema Münzen und Medaillen abgerundet.  
 
Das neue Museum schafft Raum für wechselnde temporäre Ausstellungen. Mit der Schau 
„Geldkunst – Kunstgeld“ der Deutschen Numismatischen Gesellschaft hofft die Münze 
Berlin eine lange Tradition von anregenden und fundierten Präsentationen unter ihrer glä-
sernern Kuppel anzustoßen.  

Andreas Schikora,  Leiter der Münze Berlin, freut sich über den neuen Standort in dem 
schön modernisierten Industriegebäude: „Wir werden den Kontakt zu den Kunden und der 
Öffentlichkeit stärken und eine „gläserne Münze“ schaffen. Unsere Besucher haben die 
Möglichkeit das Museum und die Sonderausstellungen zu besuchen, aber auch die künst-
lerische und handwerkliche Qualität unserer Produktion zu besichtigen.“  
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Anlässlich der Museumseröffnung wird die Bezirksbürgermeisterin Frau Marlies Wanjura 
die Außenwerbeanlage der Münze in Betrieb setzen. Der stellvertretende Direktor des 
Berliner Münzkabinetts, Dr. Wolfgang Steguweit, wird den Katalogband „Geldkunst – 
Kunstgeld“ vorstellen. Die Kuratoren, Friederike Sehmsdorf und Dr. Gerd Dethlefs, wer-
den in die Ausstellungen einführen. Das Museum ist Montags bis Freitags von 10.00 bis 
16.00 Uhr und Sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Ort: Ollen-
hauerstrasse 97, Eingang Pyramide. 
 
 
 
1280 das erste Mal urkundlich erwähnt, ist die Staatliche Münze Berlin der 
älteste Produktionsbetrieb Berlins. 1701 lässt der Preußenkönig Friedrich I 
die einst Kurfürstliche Münze als Königliche Münze in Berlin neu erbauen. 
Seit  der Neuordnung des Münzwesens 1750 durch Friedrich II besitzt die 
Münze Berlin das offizielle Münzzeichen A, eines der ältesten Markenzeichen 
überhaupt. Über die Jahrhunderte immer an der Spree gelegen, steigert die 
nun in Preußische Staatsmünze umbenannte Prägeanstalt gegen Ende des 
19ten Jahrhunderts ihre Produktion um ein vielfaches.1990 wird aus dem 
VEB Münze der DDR die Staatliche Münze Berlin, die 20% der zu prägenden 
Bundesmünzen der Deutschen D-Mark produziert. Zur Einführung des Euro 
2002 prägt die Staatliche Münze Berlin insgesamt 3,4 Milliarden Euros und 
Cents.  
Heute beschäftigt die in aller Welt renommierte Berliner Münze rund 90 Mit-
arbeiter und prägt nach wie vor Euro- und Centmünzen, aber auch wertvolle 
Sonderprägungen für nationale und internationale Auftraggeber und hoch-
wertige Medallien. Zum Beginn des Jahres 2006 wechselt die Staatliche 
Münze Berlin ihren Standort und zieht in ein hochmodernes Industriegebäu-
de im Berliner Stadtbezirk Reinickendorf. 
 

 

Für weitere Information: 
 
Staatliche Münze Berlin 
Molkenmarkt 2 
10179 Berlin 
Tel.:030 29771705 
Fax:030 29771817 
she@sabineheymann.de
www.muenze-berlin.de 
 
Achtung: 
Ab 01.01.2006 neue postalische Adresse: 
Staatliche Münze Berlin 
Ollenhauerstr. 97 
13403 Berlin 
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